
O’Djana Transjupiteriana, fünfzehntes Staatsoberhaupt 
Ostamoras, regierte von 15‘051 bis 15‘150 

 

 
 

Noch weiter nach vorn lehnen wird sich Radionas 

Amtsnachfolgerin, als Radikalreformerin geht Principal 

Djane Transjupitriana einst in die Geschichte ein!  

Transjupiteriana erlebte die Vergangenheit von Amoras 

Osten zwar nicht mit, aber Transjupiteriana hat mit dem 

Kalten Krieg auf dem Technoplaneten ihre eigene 

Erfahrung gemacht, besondere Erinnerungen auf die sie 

später zurückgreifen wird hegt Transjupiteriana an den 

Resten, die sie diesem nun heimzuzahlen gedenkt!  

Transjupiteriana liebt den Resten überhaupt nicht, dem zum 

Trotze ist Transjupiteriana geneigt, in der Weise wie es der 

Resten tut manche Dinge betreffend das Erfolgsrezept zu 

sehen, dessen liberales Wirtschaftsmodell gefällt ihr 

durchaus, Transjupiteriana will es in den Osten integrieren!  

Die Zeit, da Amoras Osten noch als das Armenhaus des 

Technoplaneten verlacht worden war ist länger schon 

vorbei, doch dass die Ostrepublik Restamora inzwischen 

ebenbürtig sei reicht Transjupiteriana nicht, auch wenn es 

seinen Preis hat, Amoras Osten, unter Führung 



Transjupiterianas, soll sich im Geiste der O’Djane zur 

totalen Unabhängigkeit von Resten fortentwickeln! – 

Aus der Bevölkerung erntet Transjupiteriana dafür nicht 

nur Applaus, den Gedanken täten vielleicht etliche 

Ostamoraner gern unterstützen, ‚des Restens 

menschenfeindliches Gesellschaftssystem‘ von dem der 

Osten sich einst abzukehren beschloss dem Osten nun 

wieder aneignen zu wollen läuft jedoch vielen 

Ostamoranern zuwider, das Volkseigentum an reiche 

Ausserplanetarische zu verschleudern empfindet erst recht 

keiner als angebracht! 

Zu solchem auch nur den Weg zu ebnen heisst Verrat an 

der idealistisch-alternativen Republik zu begehen! Selbst 

kommende Generationen werden letzteres noch lange 

gegen sie, O’Djane Transjupiteriana, zum Vorwurf erheben!  

 


